
vitalpilzratgeber.de
vitalpilzratgeber.de

Metabolisches Syndrom
Diabetes Mellitus Typ 2

Das metabolische Syndrom und Diabetes Typ 2 sind vielschichtige Erkrankungen und auf das engste mitein-
ander verquickt. In Deutschland werden derzeit ca. 7-8 Millionen Diabetiker behandelt. Man geht davon aus, 
dass die Anzahl der Menschen mit Metabolischem Syndrom, also Prädiabetes noch einmal genauso hoch ist.

Bei der Diabetes gilt insbesondere: „Vorbeugen ist besser als heilen“. Deshalb ist es wichtig Patienten auf 
die Ursachen und möglich präventive Maßnahmen aufmerksam zu machen.

Als Ursachen für Diabetes gelten: 

Eine genetische Disposition gilt als gesichert, es lässt sich aber kausal bei Diabetes Typ 2 fast immer auch 
eine Adipositas festmachen, welche durchaus positiv auf körperliche Aktivität und Kohlehydrat reduzierte 
Kost anspricht. Insbesondere eine zu zuckerreiche Ernährung ist oftmals eine Ursache für Diabetes.

Weitere primäre Ursachen sind:
	 •	 Zu	wenig	Bewegung
	 •	 Rauchen
	 •	 schlechte	Nachtruhe
	 •	 Stress	und	seelische	Belastungen
	 •	 Virusinfektionen

Die	Wirkung	der	Vitalpilze	setzt	auf	verschiedenen	Ebenen	gleichzeitig	an,	wodurch	eine	multikausale
Erkrankung wie die Diabetes optimal therapiert bzw. präventiv vorgebeugt werden kann. So helfen
Vitalpilze	nicht	nur	das	Gewicht	zu	reduzieren,	sondern	versorgen	den	Körper	auch	mit	essentiellen
Nährstoffen,	sowie	entgiften	und	reinigen	den	Körper.	Vitalpilze	haben	eine	anitvirale	Wirkung	und
stärken	das	Immunsystem.	Vitalpilze	wie	der	Reishi	haben	zudem	ein	positive	Wirkung	auf	das	Schlaf-
verhalten und wirken stressreduzierend. 

Aber nicht nur das, einige Vitalpilze haben zusätzlich einen direkten blutzuckersenkenden Effekt!

Metabolisches Syndrom und Diabetes
Mellitus Typ 2 in den Griff bekommen
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Folgende Heil-/ Vitalpilze können bei Diabetes und Metabolischen Syndrom
zum Einsatz gebracht werden: 

•		Coprinus comatus, der Schopftintling hat direkt Blutzucker senkende Wirkung und steht somit an erster 
Stelle	der	zu	Verfügung	stehenden	Pilze. 
2	Std.	nach	Einnahme	reduziert	sich	der	Zucker	um	ca.	40%.	Coprinus	ist	reich	an	Vanadium	. 
Einnahme: 3 x 1-2 Pulver Kps. oder 3 x 1 Extrakt Kps. vor oder zu dem Essen.

•		Maitake,	der	Klapperschwamm	reguliert	die	Insulinrezeptoren	wodurch	es	zur	Reduktion	der	Insulinresistenz	
kommt.	Dadurch	erhöht	sich	die	Sensibilität	für	Insulin.	Zudem	ist	Maitake	sehr	Vanadium	haltig. 
Einnahme: 2-3x 1-2 Pulver Kps. oder 3x1 Extrakt Kps. nach dem Essen.

•		Agaricus blazeii Murill,	ABM	verlangsamt	die	Zuckerabsorbtion	im	Darm	durch	einen	hohen	Anteil	an	Chitin,	
Zellulose,	Pektin	und	polymeren	Polysacchariden.	 
Für Diabetiker Typ 1 ist ABM besonders hilfreich. Er reguliert das Immunsystem und schützt die restlichen 
B-Zellen	des	Pankreas	vor	dem	Untergang. 
Einnahme: 2-3x 1-2 Pulver Kps. vor oder zu dem Essen.

•		Reishi senkt	den	Blutzucker	durch	die	Verbesserung	des	Zuckerstoffwechsels	in	der	Leber	und	regt	die 
Insulinproduktion	an.	Auch	sorgt	er	dafür,	dass	in	den	Muskeln	mehr	Glucose	verbraucht	wird. 
Einnahme: 2-3x 1-2 Extrakt Kps. vor oder zu dem Essen.

•		Chaga,	seine	Fähigkeiten	den	Blutzucker	und	den	Cholesterin-	und	Triglyceridspiegel	zu	regulieren	wurde	
durch Studien belegt. (Mizuno et al, 1999) 
Einnahme: 2-3x 1-2 Extrakt Kps. vor oder zu dem Essen.
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